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Das 
Schlafmanko 
Ein Bundesbeamter sagt zum 
Arzt: Seit längerer Zeit fühle 

ich mich wie gerädert. 
Fragt der Arzt: 

Ja, arbeiten Sie denn so viel? 
Herr Doktor, das geht noch. 
Früher waren es 44 Stunden, 

jetzt sind es noch vierzig. 
Meint der Arzt: 

Aha, dann fehlen Ihnen wohl 
vier Stunden Schlaf. 

Das lässt sich wohl 
nicht ändern. 

Aber: 
Warum soll das Volk darunter 

leiden? 
Über Volksinitiativen kann 

schneller abgestimmt werden. 

Also: 
Das ändern wir! 

Mit einem JA zur 
Volksinitiative 

für Beschleunigung 
der direkten 
Demokratie. 
Fortsetzung folgt. 

Eidg. Aktionskomitee 
«Im Buncieshuus, da bruucht mer Zyt, wyl das u f  Bärner Bode lyt» ' 

Postfach, 8127 Förch 

Für den Aufbau unserer Vertriebsorganisation in der Schweiz 
suchen wir: 

SELBSTÄNDIGE PARTNER/IN ' 
Unser Produktpartner, der Marktieader CH in Ueberwachung 
und Intervention, bietet Ihnen die Plattform mit Top 
Produkten und erstklassigem Kundenservice 

Zielorientierte Verkaufserfolge 
zu realisieren. Mit unserer Unterstützung verdienen Sie 
aberdurchschnittlich und können sich eine Existenz als 
Selbständiger aufbauen! 
Objekt- und Personenschutz GmbH 
Tel: 031 809 46 79 Fax: 031809 46 78 

Interessanter Nebenverdienst 
für jedermann 

(Private, Geschäfte usw.) 
auf Provisionsbasis: 

Verkauf unserer  Telefonkarten 

Infos: Tel. 079 336 35 06, Ch. Schmid 
G41.A56435 

Motosprint 
Anstalt 

| Gemäss Beschluss der Inhaberin 
! der Gründerrechte vom 14. Februar 
j 2000 ist die Firma in Liquidation 
i getreten. 

1 Alffällige Gläubiger werden aufgefor­
dert, ihre Ansprüche unverzüglich 
beim Liquidator anzumelden. 

Oer Liquidator 

Die Firma 

GAL-TEC Anstalt, 
Vaduz, 

ist mit Beschluss vom 4. Februar 
2000 in Liquidation getreten. 

Allfällige Gläubiger werden aufgefor­
dert, ihre Ansprüche beim Liquidator 
anzumelden. 

Oer Liquidator 

Weitere 
^ ' W l S ß l  

finden Sie 
Jeden 
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„Ich, Samuel Bünzll, gelern­
ter Elektromonteur, bin seit ei­
nigen Jahren 

Streifenwagen­
fahrer. 

Der Polizeiberuf ist ein ab­
wechslungsreicher Job, weil 
sich jeder Einsatz vom ande­
ren unterscheidet. Für mich 
ist das Herausforderung und 
Motivation zugleich." 

Wäre dies auch etwas für Sie? 
Schweizerinnen und militärdienst­
taugliche Schweizer im Alter von 2 0  
bis ca. 30 Jahren, mit abgeschlos-
sener Berufsausbildung, erhalten die 
Infonmations- und Bewerbungsunter­
lagen über Tel. 01/216 70 46, ab  Ton­
band 01/211 04 00 oder mit unten­
stehendem Talon. 

Stadtpolizei 
Zürich 

I 1 Senden  Sie mir unverbindlich die 
I Informations- und Bewerbungs-
| unterlagen Ober d e n  Polizeiberuf. 
I SOS/B 
I Vorname; 

Strasso: 

PLZ/OK: 

Elnsanden an: StadtpoUzei Zürich, Personal-
Werbung, Postfach 2214, 8021 Zürich. 


